
 

 

Abituraufgaben Teil 1 BG (ohne Hilfsmittel) Mustersatz 1 A1 Analysis Lösung 1.1 Das Integral � ���	���	
�� � ist größer als Null, da die Fläche die der Graph der ���-Funktion oberhalb der �-Achse größer ist als die Fläche unterhalb der �-Achse.        1.2 Aussagen über das Schaubild von � sind:  Das Schaubild besitzt den Hochpunkt � ��2� ��� �   (wegen ���2� � ��� 	∧ 	�′��2� � 0	 ∧ 	�′′��2� � �3�   Das Schaubild besitzt den Tiefpunkt � �1� ��� �   (wegen ��1� � ��� 	∧ 	�′�1� � 0	 ∧ 	�′′�1� � 3�   1.3 ���� �  !��2�� ; 		�	 ∈ 		$  % � &	' � &	& � (  Die Periode von � ist (.    !��2�� � �1   !��(� � �1	 ⟹ 		2� � ( ⟹		 �* � 	&   (Hinweis: wegen des Aufgabentextes „Bestimmen Sie eine Lösung“ sind weitere Angaben nicht erforderlich.)  1.4   Schaubild von � Schaubild von �′ Schaubild von �′′ 1. , - . 2. / 0 � 3. 1 2 3  A2 Stochastik Lösung 2.1 4�5678� � 0,5; 		4�2�8� � 0,5   ,: „Es wird dreimal geworfen, zweimal erscheint Zahl und einmal erscheint Bild“.  4�,� � 3 ∙ 0,5� � �= � 0,375 2.2 ,: „In einer Gruppe von fünf Freunden hat niemand die Blutgruppe Null.“  ,: „In einer Gruppe von fünf Freunden hat mindestens einer die Blutgruppe Null.“ 2.3 -�?� � 0,2  -�?� � 0,2 ∙ ��3� @ A ∙ ��1� ∙ 0 ∙ B @ 5 ∙ 0,2  �0,6 � A @ 1 � 0,2  A � 0,2  ∑4�? � �� � 1 � 0,2 @ 0,2 @ B @ 0,2  B � 0,4  

 



 

 

Abituraufgaben Teil 1 BG (ohne Hilfsmittel) Mustersatz 1 A3 Vektorgeometrie Lösung 3.1 �FGHHHHHHI � J 6�1�4K ; �F�HHHHHHI � J�352 K.  Wegen �FGHHHHHHI L M ∙ �F�HHHHHHI sind -� und -& weder parallel noch identisch. 3.2 Die Punkte , und 2 sind mit in beiden Ebenen liegend gegeben. Somit müssen die beiden Punkte auf der Schnittgeraden der beiden Ebenen liegen.   N:		�I � J200K @ O ∙ J203K.  P0HHHHHI � J200K @ 0,5 ∙ J203K � J 301,5K  Der Punkt 0�3|0|1,5� liegt ebenfalls in -� und -&.  Hinweis: Alle anderen Lösungen mit O ∈ 	$	 L 1 sind ebenfalls möglich. 3.3 Der Koeffizient 5 von �& in Gleichung von -& muss auf 0,5 geändert werden. Dadurch entsteht die Gleichung der Ebene -�, denn:  -&∗ :						� 3�� @ 0,5�& @ 2�� � �6 | ∙ ��2�   6�� � �& � ��� � 12  Hieraus folgt: -� � 2 ⋅ -&∗  A3 Matrizen und Prozesse Lösung 3.1 T � �0,7 0,20,3 0,8�	  Die Elemente in der Hauptdiagonalen von T& geben die Wahrscheinlichkeit an, dass ein Kunde zwei Wochen später wieder den gleichen Saft kauft. 3.2 �V � W� ⋅ �I � 0HI	  � 0,2 �0,6�0,2 0,6 � ∙ ����&� � �00�	  0,2�� � 0,6�& � 0 ⟹		�� � 3�&	  �0,2�� @ 0,6�& � 0 ⟹		�� � 3�&  Wir wählen �& � A .  Somit ergibt sich: � � �3AA � ; 		A	 ∈ $   


